
 

MEDIENINFORMATION  
 

Zwei starke Unternehmen spannen zusammen 

Altkleidersammlung mit der Schweizerischen Post als Logistikdienstleister 
 

 

Schattdorf, 31. Januar 2017 – Im Oktober letzten Jahres hat Texaid zusammen mit der Schweizerischen 

Post ein Pilotprojekt zur Altkleidersammlung im Kanton Luzern durchgeführt. Aufgrund der positiven 

Rückmeldungen aus der Bevölkerung und der erfreulichen Auswertungen bezüglich einer ökologischen 

Dienstleistung, haben die Schweizerische Post und Texaid entschieden, die Zusammenarbeit langfristig 

fortzuführen. 

 

In den vergangenen Monaten hat Texaid ihre verschiedenen Sammelsysteme nach ökologischen und 

ökonomischen Kriterien evaluiert und ist zum Ergebnis gekommen, dass insbesondere die 

Strassensammlung diesen Ansprüchen nicht mehr entspricht. Die Auswertungen haben ergeben, dass 

speziell in ländlichen und stadtnahen Gebieten die gefahrenen Kilometer pro gesammelter 

Altkleidermenge via Strassensammlung dreimal höher sind als bei der Sammlung über das Containernetz. 

In grösseren Städten ist dieses Verhältnis in etwa gleich. Aus diesen Gründen hat sich Texaid entschieden, 

die klassische Art der Strassensammlung in den meisten Regionen der Schweiz einzustellen. 

 

Ökologische Sammlung dank Synergien 

Texaid war intensiv auf der Suche nach einem sinnvollen Ersatz für die heutige Art der Strassensammlung, 

insbesondere für ländliche und stadtnahe Gebiete, wie auch für kleinere Städte. Das Pilotprojekt mit der 

Post hat gezeigt, dass die neue Sammelmethode die Ansprüche erfüllt. Dank den Synergien mit der Post 

entstehen keine Leerfahrten, da die Abholung der Altkleider mit der Zustellung der Post kombiniert wird. 

Auch der Post ist eine niedrige CO2-Emission wichtig, weshalb sie ihre Zustellung zu einem grossen Teil 

mit elektrischen Dreiradfahrzeugen ausführt.  

 

Karitative Vergütung 

Seit Jahren sind die regionalen Samaritervereine wichtige Partner für Texaid. Aufgrund dieses 

Engagements hat sich Texaid entschieden, den jeweils kantonalen Samariterverband mit der Sammlung zu 

unterstützen. Die Kantonalverbände erhalten finanzielle Vergütungen aus den Sammlungen und können 

diese für ihre wertvolle gemeinnützige Arbeit einsetzen.  

 

Und so funktioniert die Sammlung: 

 klimaneutrale Produktion des Flyers und Sammelsacks 

 klimaneutraler Versand der Texaid-Sammelsäcke durch die PromoPost im Vormonat an die 

Haushalte 

 Während des ganzen Sammelmonats kann die Bevölkerung von Montag bis Freitag den 

Sammelsack beim Briefkasten deponieren. 

 Die Sammelsäcke bei trockener Witterung oder witterungsgeschützt bereitstellen - nasse Säcke 

können nicht mitgenommen werden. 

 Der Postbote nimmt den Sammelsack mit. Dieser wird von der Post in einem der Schweizerischen 

Briefzentren zusammengeführt. 

 Texaid holt die Alttextilien ab und transportiert sie nach Schattdorf, um sie einer sinnvollen 

Verwertung zuzuführen. 



 

 

Texaid freut sich, mit dieser Zusammenarbeit der Bevölkerung weiterhin eine Sammelmethode anbieten 

zu können, die insbesondere für Personen mit eingeschränkter Mobilität eine willkommene Dienstleistung 

ist. 

 

 

Texaid wurde 1978 als Charity-Private-Partnership von den sechs Schweizer Hilfswerken Schweizerisches 

Rotes Kreuz, Caritas Schweiz, Winterhilfe Schweiz, Solidar Suisse, Kolping Schweiz und HEKS gemeinsam 

mit einem Unternehmer gegründet. Mit dem Hauptsitz im Kanton Uri und Niederlassungen in 

Deutschland, Bulgarien, Ungarn und Marokko zählt das Unternehmen zu den führenden Dienstleistern für 

Textilrecycling in Europa. Texaid verfügt in der Schweiz über ein ISO-zertifiziertes Qualitäts- und 

Umweltmanagementsystem (ISO 9001 & ISO 14001) und wurde von Swiss Climate AG mit dem Gütesiegel 

«CO2 Neutral» ausgezeichnet.  

 

 

 

Für zusätzliche Informationen: 

 

Pressestelle Texaid 

Telefon: 041 874 54 16 

E-Mail: pressestelle@texaid.ch 

 

 

Entsprechendes Bildmaterial finden Sie auf unserer Homepage unter Downloads. 

http://www.texaid.ch/de/media-presse/downloads.html

